
Zusammen mit vielen Unterstützern haben Martin Auerbach, 
Rena Farquhar und Hermann Beck (von rechts), die Initiatoren 
des Bürgerbegehrens, OB Matthias Klopfer (links) die gesam-
melten Unterschriften für einen Bürgerentscheid zur Bücherei 
übergeben. Fotos: Roberto Bulgrin

Premiere
im Lima

Esslingen. Im Literarischen Mario-

nettentheater (Lima) in Esslingen 

steht eine Premiere an: Am Freitag, 

17. Oktober, 18 Uhr, wird erstmals 

>Vision.Hamlet.Mission< gespielt.  

>Duo Passaggio<
in der Dieselstraße

Esslingen. Beim >Klassischen Früh-

stück< am Sonntag, 12. Oktober, 11 

Uhr, im Kulturzentrum Dieselstraße 

in der Pliensauvorstadt spielt das 

>Duo Passaggio< (Julia Kaufmann/

Flöte und Alexander Palm/Gitarre 

und Klavier)  Werke von  Schumann, 

Albéniz, Dvorák und Gershwin. 

>Wunschkonzert< im
Mehrgenerationenhaus

Esslingen. In der Podium-Reihe gibt 

es seit Kurzem das Format >Wunsch-

konzert<. Dabei wurden aus der Ess-

linger Bürgerschaft Musikwünsche 

geäußert, drei davon werden am 

Samstag, 11. Oktober, 19 Uhr, im 

Mehrgenerationenhaus in der Plien-

sauvorstadt von Tasuku Noguchi 

(Saxofon), Robert Menczel (Gitarre) 

und Anna Stelzner (Kontrabass) auf-

gegriffen: >Ne A�lars1n< von Sezen 

Aksu, >Suzanne< von Leonard Cohen 

sowie >99 Luftballons< von Nena.  

Der Herzog und 
der Bauernkrieg

Esslingen. Peter Rückert, Leiter des 

Hauptstaatsarchivs Stuttgart, hält 

am Mittwoch, 15. Oktober, 19 Uhr, 

im Esslinger Stadtmuseum einen 

Vortrag zur Rolle des vertriebenen 

Herzogs Ulrich von Württemberg 

während des Bauernkriegs. red

 Aktuelles 

scheid nicht 3 er kann vielmehr ver-

bindend wirken.< 

Dass das Ordnungsamt 

zunächst strenge Regularien für die 

Sammlung von Unterschriften for-

muliert hatte, habe die Initiative als 

einschränkend empfunden, so 

Beck. Doch nach  einem klärenden 

Gespräch habe die Verwaltung doch 

noch eine konstruktive Rolle einge-

nommen. So wolle man das auch 

auf dem Weg zum Bürgerentscheid 

halten. 

Matthias Klopfer sprach der 

Initiative ein Kompliment dafür 

aus, dass es ihr gelungen war, fast 

10 000 Unterschriften für einen 

Bürgerentscheid zu sammeln. Den 

Weg zum Bürgerentscheid wolle 

die Stadt >im guten Miteinander< 

gehen, versprach der Oberbürger-

meister. Nachdem die eingereich-

ten Unterschriften überprüft wur-

den, soll der Verwaltungsausschuss 

am 20. Oktober über das weitere 

Vorgehen beraten, am 11. Novem-

ber soll der Termin des Bürgerent-

scheids beschlossen werden. 

OB Klopfer: 

Ausgang ist offen

Aus praktischen Erwägungen will 

Klopfer dem Gemeinderat vor-

schlagen, den Entscheid zusammen 

mit der Landtagswahl am 8. März 

durchzuführen. Der OB glaubt: >Es 

ist offen, wie die Abstimmung aus-

gehen wird, wenn die stille Mehr-

heit ihr Kreuzchen macht.< adi

Hermann Beck hatte keinen Zwei-

fel gelassen: >Ich bin sicher, dass wir 

das schaffen.< Und er durfte sich 

bestätigt sehen. Sieben Prozent der 

Esslinger Wahlberechtigten hätten 

unterschreiben müssen. Statt der 

erforderlichen 4900 Unterschrif-

ten wurden am Ende sogar 9470 

gezählt. 

Ordnungsamt verordnet

strenge Regularien 

Als Hermann Beck auf dem Rat-

hausplatz das Ergebnis des Bürger-

begehrens verkündete, quittierten 

seine Mitstreiter ihren Erfolg mit 

lautem Beifall. >Die starke Reso-

nanz hat gezeigt, dass die Menschen 

von der Politik wirklich ernstge-

nommen werden wollen 3 und 

zwar nicht nur bei den ganz großen 

Themen<, befand Hermann Beck. 

Zahlreiche Gespräche an den Infor-

mationsständen hätten gezeigt, dass 

viele Bürgerinnen und Bürger das 

Gefühl hätten, von der Politik nicht 

ausreichend gehört zu werden. 

>Ihnen bietet ein Bürgerentscheid 

die Möglichkeit, klar zu sagen, wo 

sie die Zukunft der Bücherei sehen<, 

so Beck. Und zwar unabhängig 

davon, ob sie für die Modernisie-

rung des Pfleghofs oder den Umzug 

ins Kögel-Haus stimmen wollten. 

>Entscheidend ist, dass die Bür-

gerschaft das letzte Wort hat, wenn 

sie das bei wichtigen Themen 

möchte<, findet Hermann Beck. 

>Deshalb spaltet ein Bürgerent-

einen Bürgerentscheid durch, der 

im Februar 2019 ein klares Ergebnis 

brachte: 19 557 Esslinger stimmten 

ab, 15 321 wollten die Modernisie-

rung und Erweiterung des Beben-

häuser Pfleghofs. 

Ein Architektenwettbewerb 

brachte später ein allseits gelobtes 

Ergebnis. Doch nachdem Oberbür-

germeister Matthias Klopfer im 

Jahr 2022 ein düsteres Bild der 

städtischen Finanzen gezeichnet 

und Kostensteigerungen auf über 

60 Millionen Euro reklamiert hat-

te, wurden die großen Pläne für 

den Pfleghof auf eine >kleine, feine 

Sanierung< reduziert. 

Und auch die liegt auf Eis, seit 

der Oberbürgermeister 2023 vor-

schlug, die Bücherei ins frühere 

Modehaus Kögel zu verlegen. Seit-

her ist von dem einst hoch gelobten 

Konzept für den Pfleghof nicht 

mehr die Rede. Stattdessen ent-

schied der Gemeinderat Ende Juni 

2025, die Bücherei ins frühere 

Modehaus Kögel zu verlegen. 

Ob es soweit kommt, steht nun 

jedoch in den Sternen. Für die Ini-

tiatoren des Bürgerbegehrens 

stand von Anfang an fest: >Eine 

Entscheidung, die die Bürgerschaft 

an sich gezogen hatte, kann ohne 

ein neues Votum der Esslingerin-

nen und Esslinger nicht einfach 

anders getroffen werden.< Manche 

hatten bezweifelt, ob es gelingen 

würde, nach dem Bürgerbegehren 

von 2018 erneut genügend Unter-

zeichner für einen neuen Bürger-

entscheid zu mobilisieren. Doch 

E
nde Juni hatte der Esslinger 

Gemeinderat mit einer Stim-

me Mehrheit beschlossen, das frü-

here Modehaus Kögel zu kaufen 

und die Stadtbücherei dorthin zu 

verlegen. Doch das letzte Wort 

war damit nicht gesprochen. Noch 

in der Ratssitzung hatten die 

Stadträte Hermann Beck, Rena 

Farquhar und Martin Auerbach 

angekündigt, ein Bürgerbegehren 

an den Start zu bringen. Drei 

Monate später sind sie am Ziel: 

Auf dem Rathausplatz übergaben 

sie Oberbürgermeister Matthias 

Klopfer 9470 Unterschriften 3  fast 

doppelt so viele, wie für einen 

neuerlichen Bürgerentscheid 

nötig wären. Als Termin bringt 

Klopfer den Tag der Landtagswahl 

am 8. März des kommenden Jah-

res ins Gespräch. 

Klares Ergebnis

im Februar 2019

Seit den 90er-Jahren wurde eine 

Erweiterung des aktuellen Domizils 

im Bebenhäuser Pfleghof wieder-

holt diskutiert und dann wieder 

verworfen. Diverse Alternativ-

Standorte wurden seither geprüft 3 

baulich hat sich im Pfleghof nur 

wenig Substanzielles getan. Im Jahr 

2018 hatte der Esslinger Gemeinde-

rat dann einen Bücherei-Neubau an 

der Küferstraße beschlossen. Doch 

dagegen waren viele Esslingerin-

nen und Esslinger Sturm gelaufen: 

Per Bürgerbegehren setzten sie 

Bürgerbegehren zur 
Bücherei ist am Ziel 
9470 Esslinger haben für einen neuerlichen Bürgerentscheid zum künftigen Standort der Bibliothek 

unterschrieben. Oberbürgermeister Matthias  Klopfer bringt dafür den 8. März ins Gespräch. 
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 Original Ostermann 

Es gibt Tage, da wacht man auf, 
tritt mit dem kleinen Zeh 
gegen die Bettkante und stellt 
anschließend fest, dass auch 
noch der Kaffee alle ist. Und 
doch, oder gerade deshalb, 
sollten wir innehalten und 
Danke sagen. Danke, dass die 
Kaffeemaschine zwar oft zickt, 
aber trotzdem unsere beste 
Freundin ist. Danke, dass die 
Sonne manchmal genau dann 
scheint, wenn wir das Büro 

verlassen. Und danke, dass wir 
in einer Welt leben, in der wir 
zwischen 87 verschiedenen 
Pflanzenmilchsorten entschei-
den können, wenn uns norma-
le Milch plötzlich >emotional 
nicht mehr entspricht<. Wir 
können dankbar sein, dass 
unser WLAN meistens funktio-
niert 3 außer natürlich bei 
wichtigen Zoom-Meetings 
(aber hey: war vielleicht besser 
so). Wir können auch für die 

kleinen Alltagswunder dankbar 
sein: Die Socke, die wir nach 
Wochen plötzlich wieder fin-
den. Das Gefühl, wenn wir den 
Einkaufswagen-Chip nicht 
verlieren. Oder wenn der Post-
bote Gott sei Dank nicht in 
dem Moment klingelt, wenn 
wir nackt durch die Wohnung 
laufen. Und wie wäre es mit ein 
bisschen Dankbarkeit für uns 
selbst? Dafür, dass wir mor-
gens aufstehen, uns irgendwie 

durch den Tag 
wursteln und 
abends noch 
lachen können 3 
manchmal sogar 
über uns selbst.
Also ja, die Welt ist 
chaotisch, laut, 
manchmal absurd 
und unerträglich. 
Aber sie ist auch 
bunt, witzig, 
warm und voller 

Überraschungen. Lasst uns 
öfter mal Danke sagen. Dem 

Leben, den Leuten, dem 
Lieferdienst. Denn egal, wie 
wild es manchmal wird: Wir 

sind mittendrin. Und das 
allein ist ziemlich 

wunderbar. 

Danke, du wunderbares Leben!

Euer
Ostermann
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Esslingen. Von Donnerstag bis 

Sonntag,  16. bis 19. Oktober, steht 

Esslingen ganz im Zeichen des Figu-

renspiels: Zum 70-Jahr-Jubiläum des 

1955 gegründeten Puppenspieler-

treffs wird diese Tradition mit einem 

Festival gewürdigt. Kulturbürger-

meister Yalcin Bayraktar wird >Spiel-

formen 3 Festival der bewegten 

Figuren<  am 16. Oktober um 19.30 

Uhr an der WLB eröffnet. Dort wird 

der Tolkien-Klassiker >Der Hobbit 

oder Dorthin und wieder zurück< 

mit dem Figurentheater >Wilde & 

Vogel< gezeigt. Eines der Festival-

Highlights ist die Aufführung >Der 

Kasper schlägt die Fliegen tot< der 

Stuttgarter Künstlerin Stefanie 

Oberhoff. Dabei erscheint am Rat-

hausplatz ein 16 Meter hoher Kasper 

mit einer riesigen Fliegenklatsche. 

Weitere neun Produktionen für alle 

Generationen werden beim Spielfor-

men-Festival gezeigt. Neben profes-

sionellen Ensembles sind auch Ama-

teurtheatergruppen eingeladen. Mit 

dabei ist auch ein originales Papier-

theater (>Schneewittchen<) aus dem 

Esslinger J. F. Schreiber-Verlag. Für 

Kinder ab einem Alter von zwei Jah-

ren gibt es das leise, clowneske Stück 

>Rawums (:)<. Im Literarischen 

Marionettentheater zeigt Andreas 

Weiner seine  neue Shakespeare-

Interpretation >Vision.Hamlet.Mis-

sion<. Das Papiertheater Fachwerk-

haus zeigt >Der Sturm< von Shakes-

peare und das Märchen >Kalif Storch< 

von Wilhelm Hauff. Gespielt wird an 

unterschiedlichen Orten, darunter 

die Württembergische Landesbüh-

ne, das Centraltheater, das Stadtmu-

seum und das Komma. Zudem gibt es  

im Rahmen des Festivals ein vielfälti-

ges Workshop-Angebot. red

Info: spielformen-festival.de

Festival der 
bewegten 
Figuren

G
anztagesbetreuung ist an vie-

len Grundschulen längst Rea-

lität 3 und wird spätestens vom 

Schuljahr 2026/2027  zur Pflicht. 

Damit wächst die Herausforde-

rung, den Kindern abwechslungs-

reiche und qualitativ hochwertige 

Angebote zu machen, die über die 

reine Betreuung hinaus­gehen.

Genau hier setzt ein neues Pro-

jekt im Landkreis Esslingen an, das 

den Hype nutzt, der sich durch den 

Titelgewinn der deutschen Basket-

ball-Nationalmannschaft bei der 

jüngsten Europameisterschaft  3 

und zuvor schon bei den Welt-

meisterschaften 3 noch einmal ver-

stärkt hat. So ist mit Beginn des 

neuen Schuljahrs die Basketball-

Grundschulliga, die von der  Stif-

tung der Kreissparkasse Esslingen-

Nürtingen und den Kirchheim 

Knights initiiert wurde, angepfif-

fen worden.

Der Vereinssport wird damit  

direkt in die Schulen geholt und   

bietet Kindern der Klassenstufen 3 

und 4 die Möglichkeit,  Sport und 

Spaß miteinander zu verbinden. 

Soziale und pädagogische Erfah-

rungen können in der Grundschul-

liga mit Sicherheit ebenfalls gesam-

melt werden. 

Qualifizierte Trainer 
in den Schulen

Als  Landrat und Stiftungsvorsit-

zender stellte  Marcel Musolf die 

Bedeutung des Projekts heraus: 

>Mit dem Ausbau der Ganztagsbe-

treuung stehen unsere Grundschu-

len vor einer Herkulesaufgabe.< 

Deshalb sei es wichtig über viele 

Stunden am Tag  hochwertige 

Inhalte anzubieten.< Genau hier 

setze die Basketball-Grundschulliga 

an: Diese bringe qualifizierte Trai-

ner in die Schulen, verbinde Bil-

dung mit Bewegung und sorge 

dafür, dass Kinder Freude am Sport 

entwickeln.

Drei Spieltage
pro Jahr

In mehreren  Stufen wird das Projekt 

durchgeführt: Bei Aktionstagen 

werden erste spielerische Begeg-

nungen mit dem Basketball vorge-

nommen. In Basketball-Arbeitsge-

meinschaften gibt es dann wöchent-

liche Einheiten mit  Trainern der 

Kirchheim  Knights 3 deren erste 

Mannschaft spielt in der zweiten 

Bundesliga 3  oder anderer  Basket-

ballvereine. In der Folge treten dann  

Schulmannschaften  bei drei Spielta-

gen pro Jahr gegeneinander an, 

gefolgt von einem Turnier  mit allen 

teilnehmenden Schulen. Ein Ein-

stieg ist dabei jederzeit möglich. 

Für die Stiftung der Kreisspar-

kasse Esslingen-Nürtingen steht 

neben der Bewegungsförderung 

auch die Persönlichkeitsentwick-

lung im Fokus. Burkhard Wittma-

cher, der Vorstandsvorsitzende der 

Kreissparkasse, erklärt: >In Zeiten 

fortschreitender Digitalisierung 

stellt Bewegungsförderung eine 

besondere Herausforderung für 

unsere Gesellschaft dar.< Mit der 

Basketball-Grundschulliga gebe es 

nun  ein Angebot, das Kindern 

Spaß mache, ihr Selbstvertrauen 

stärke und zu ihrem Alltag gehöre, 

fügt er hinzu. 

Für die Kirchheim Knights geht 

das  Projekt ebenfalls über das rein 

Sportliche hinaus. >Wir bringen 

den Vereinssport dorthin, wo die 

Kinder sind: in die Schulen<, sagt 

die Knights-Geschäftsführerin 

Bettina Schmauder. Viele Eltern 

hätten nicht die Möglichkeit, ihre 

Kinder regelmäßig zum Vereins-

training zu fahren. >Durch unser 

Projekt lernen die Kinder Basket-

ball im vertrauten Umfeld kennen 3 

und wer Lust hat,  findet  danach 

ganz einfach den Weg in den Ver-

ein<, ergänzt die Knights-Ge-

schäftsführerin.

Langfristig sollen  mindestens 

15 Schulen mit eigenen Teams an 

der Basketball-Grundschulliga teil-

nehmen. Gestartet wird  in der 

Gegend rund um Kirchheim, im 

zweiten und dritten Jahr kommen 

dann die Regionen um Leinfelden-

Echterdingen/Filderstadt, Nürtin-

gen und Esslingen dazu.  Anmel-

dungen sind per E-Mail unter 

info@kirchheim-knights.de aller-

dings ab sofort möglich. eas

Anpfiff für eine Basketball-Grundschulliga
Die Stiftung der Kreissparkasse Esslingen-Nürtingen und Basketballer der Kirchheim Knights bringen den Vereinssport in die Grundschulklassen 3 und 4.

Freuen sich auf die Basketball-Grundschulliga (von links): Felix Jung (Knights-Jugendkoordinator), Burkhard Wittmacher (Kreisspar-
kassen-Vorstandsvorsitzender), Bettina Schmauder (Knights-Geschäftsführerin), Marcel Musolf (Landrat und Stiftungsvorsitzen-
der) sowie  Stefan ­Milosevic (Knights-Minitrainer). Foto: Martin Turetschek/oh
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S
iebzehn Zentimeter Höhen-

unterschied sind eine unüber-

windbare Hürde für Jürgen Baur. 

>Ich war noch nie in dieser Filiale<, 

erzählt der Mann, der seit einem 

Schlaganfall halbseitig gelähmt ist 

und deshalb im Rollstuhl sitzt. >Ich 

kam ja nicht hinein.< Jetzt ist die 

Stufe am Eingang zum Café Bäcke-

rei Mayer im Kirchheimer Ortsteil 

Jesingen kein Problem mehr für 

ihn mit seinem Elektrogefährt. 

Denn seit Mitte Juli  ebnet ihm eine  

Rampe aus Legosteinen den Weg. 

Laut der Ortsvorsteherin Gab-

riele Armbruster ist es wohl die 

erste ihrer Art im Kreis Esslingen. 

Ein Hingucker ist sie zweifellos. Sie 

soll auch Aufmerksamkeit erregen, 

betont Armbruster. Auf diese Wei-

se würden die Alltagsprobleme von 

Menschen mit Handicap in den 

Blick rücken 3 und ins Bewusst-

sein. Vor allem aber ist dieses bunte 

Symbol für Barrierefreiheit eine 

wichtige Hilfe für Rollstuhlfahren-

de, Menschen mit Rollatoren und 

Eltern mit Kinderwagen. 

>Das ist eine große Erleichte-

rung<, bestätigt Baur nach den ers-

ten >Testfahrten< rauf und runter. 

>Die Oberfläche mit den Noppen 

ist griffig und auch bei Nässe nicht 

rutschig<, lautet sein Fazit. Auch 

der Neigungswinkel der Rampe 

würde passen. >Schön wäre es, 

wenn die Autofahrer nicht direkt 

davor parken<, wünscht er sich. 

Oder drüberfahren. Die Rampe, 

immerhin mehrere Kilo schwer, 

wird laut Verkaufsleiter Steven 

Schanz Tag und Nacht vor dem 

Café in der Kirchheimer Straße 

liegen bleiben. >Und hoffentlich 

lange halten.< Zwar sind die Kunst-

stoffsteine robust und mit einem 

speziellen Kleber stabilisiert, doch 

gegen mutwillige Beschädigung 

dürfte das kaum helfen.

Das farbenfrohe Bauwerk soll 

laut Armbruster signalisieren: 

>Menschen mit Handicap sind hier 

willkommen<. Viele Einzelhändler 

und Geschäfte im Ort seien schon 

barrierefrei zugänglich, aber eben 

noch nicht alle. So reifte vor gut 

einem Jahr die Idee, in einer 

Gemeinschaftsaktion aus den 

beliebten Steckbausteinen eine 

Rampe für das Café zu basteln, 

berichtet die Ortsvorsteherin. 

Anregung stammt
von der >Lego-Oma<

Die Anregung dazu stammt von 

der selbst ernannten >Lego-Oma< 

Rita Ebel aus Hanau, die seit sechs 

Jahren Rollstuhl-Auffahrrampen 

aus Legosteinen baut und sie an 

Geschäfte im gesamten Bundesge-

biet spendet. Weil die Nachfrage 

riesig ist, verschickt sie die Bauan-

leitungen inzwischen an Nachah-

mer in aller Welt 3 und eine ging 

auch nach Kirchheim unter Teck.

Das Pilotprojekt startete dann 

im vergangenen September mit 

einem öffentlichen Aufruf, nicht 

mehr benötigte Lego- oder 

Duplosteine zu spenden. Zunächst, 

berichtet Armbruster, sei man 

skeptisch gewesen und habe des-

halb vorsorglich ein paar der bun-

ten Spielzeugbausteine im Handel 

gekauft. >Aber die Resonanz war 

überwältigend. Wir haben mas-

senhaft gebrauchte Legosteine 

erhalten. Jetzt gibt es in Jesingen 

und Umgebung wohl kein Kinder-

zimmer mehr, in dem so etwas 

noch herumliegt<, sagt sie.

Die Klötzchen haben auf 

unterschiedliche Weise ihren Weg 

nach Jesingen gefunden. Die meis-

ten Spenden wurden direkt im 

Rathaus oder in der Bäckerei 

Mayer abgegeben, einige Päckchen 

kamen per Post, viele Klemmstein-

chen landeten auch in den Sam-

melboxen, die über das gesamte 

Kirchheimer Stadtgebiet verteilt 

aufgestellt waren. Nicht selten hat 

die Jesinger Ortsvorsteherin die 

prall gefüllten Tüten und Kartons 

persönlich bei Spendern abgeholt 

3 >manchmal waren die sogar nach 

Farben und Größe sortiert<. Arm-

bruster schwärmt von vielen net-

ten Gesprächen über Kindheits-

erinnerungen. >Das hat uns wieder 

einmal gezeigt hat, wie wichtig 

Gemeinschaftsprojekte für das 

soziale Miteinander sind.< 

Lego verbindet die Generatio-

nen: Beim Zusammenbau haben 

Kinder ebenso wie Erwachsene bei 

verschiedenen Mitmachaktionen 

geholfen. >Wir hatten die Rampe 

beim Straßenfest und beim Ernte-

dankmarkt dabei, auch im Lin-

dach-Café und in der Ferienbe-

treuung wurde in unzähligen 

Arbeitsstunden daran gebaut<, 

berichtet Kristine Eberle von der 

Stadtverwaltung, die das Baupro-

jekt zusammen mit der Inklusions-

beauftragten Karoline Brüstle 

koordiniert hat.

Wie viele Plastikteile auf der 

knapp einem Quadratmeter gro-

ßen Rampe tatsächlich verbaut 

wurden, >das können wir nicht 

sagen<, räumt Eberle ein. >Aber es 

werden weit über zehntausend 

sein.< Und es seien auch noch 

ziemlich viele Bausteine übrig. >So 

viele, dass daraus locker noch eine 

zweite Legorampe entstehen 

könnte.< Konkrete Pläne gebe es 

jedoch noch nicht. >Wir bräuch-

ten dafür ein Freiwilligenteam, 

das den Bau koordiniert<, fügt 

Brüstle hinzu. >Wenn jemand 

Interesse daran hat, begleiten wir 

das gerne.< eh

Ein buntes Symbol für Barrierefreiheit
Im Kirchheimer Stadtteil Jesingen ebnet  eine Legorampe den Weg ins Café 
Bäckerei Mayer. Es ist wohl die erste ihrer Art im Kreis Esslingen. Weitere 
Rampen könnten folgen 3 es sind noch genügend Bausteine  übrig.

Rollstuhlfahrer Jürgen Baur testet die Legorampe, die nun vor dem Café Bäckerei Mayer in Jesingen 
liegt. Foto: Markus Brändli

Lego-Oma: Die Geschichte 
der >Lego-Oma< begann mit 
einem Autounfall, der  Rita 
Ebel vor 30 Jahren in den 
Rollstuhl zwang. Aus ihrer 
persönlichen Erfahrung mit 
diesem Handicap  heraus 
entwickelte sie gemeinsam 
mit ihrem Mann die Idee, 
Rampen aus Legosteinen zu 
bauen, um auf Barrierefrei-
heit aufmerksam zu machen 
und diese zu verbessern. Die 
erste Legorampe wurde im 

Juni 2019 in ihrer Heimat-
stadt Hanau eingeweiht. 

Rampenbau: Die Idee fand 
medial riesigen Anklang und  
so breite Unterstützung: Etwa 
zwei Tonnen Legosteine hat 
Ebel seither gespendet 
bekommen. Daraus hat sie 
mit Helfern  140 unterschied-
liche Legorampen gebaut, die  
in Deutschland, Italien, 
Österreich, Frankreich und 
auf Fuerteventura liegen. eh

 Eine Idee erobert die Welt 
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Drei Märkte für
Kindersachen
Altbach/Esslingen. An diesem 

Wochenende gibt es drei Märkte für 

Kindersachen: am Samstag, 11. Okto-

ber, 10.30 bis 13 Uhr, in der Realschu-

le Oberesslingen (hier wird auch 

Frauenkleidung verkauft); ebenfalls 

am Samstag, 10 bis 12 Uhr, in der 

Grundschule Altbach; und am Sonn-

tag, 12. Oktober, 13.30 bis 16 Uhr, in 

der Altbacher Gemeindehalle. 

Skibörse in der
Breitwiesenhalle

Hochdorf. In der Hochdorfer Breit-

wiesenhalle findet am Samstag, 

18. Oktober, eine Skibörse statt. 

Warenannahme ist von 9 bis 11 Uhr, 

Verkauf von 13.30 bis 15 Uhr. 

Jubiläumskonzert
in der Eintrachthalle

Köngen. Der Chor >in.takt< der 

Chorgemeinschaft Köngen besteht 

seit 25 Jahren; am Samstag, 18. Okto-

ber, 19 Uhr, wird  zum Jubiläumskon-

zert in der Köngener Eintrachthalle 

geladen. Die 25 Jahre >in.takt< wer-

den musikalisch und szenisch Revue 

passieren. Kartenreservierungen 

unter Mail:  kvvintakt@web.de. 

Schurwald-Kirbe
im Musikerhäusle

Baltmannsweiler. Der Musikver-

ein Baltmannsweiler lädt am Sams-

tag (ab 16.30 Uhr) und Sonntag 

(10.30 Uhr), 11. und 12. Oktober, zur 

Schurwald-Kirbe im Musikerhäusle 

am Festplatz Baltmannsweiler. 

Programmieren 
spielerisch entdecken

Esslingen. Die Stadtbücherei Esslin-

gen beteiligt sich an der deutschland-

weiten Code Week, die unter dem 

Motto >Komm machen!< steht. Vom 

11. bis 26. Oktober sind Kinder und 

Jugendliche eingeladen, bei  Work-

shops Technik auszuprobieren und 

kreative Ideen umzusetzen. red

 Aktuelles 

Esslingen. Vor einem Jahr ist 

>Bowl & Co.< in der Esslinger West-

stadt an den Start gegangen, und das 

neue Bowlingcenter hat sich  rasch 

als Aktivposten im Dick-Areal 

etabliert. Mit einem bunten Mix 

aus Kino, Gastronomie, Geschäf-

ten, Dienstleistungsangeboten und 

Büros möchte das Freizeit- und 

Erlebniscenter beim Publikum 

punkten. Das neue Bowlingcenter 

hat dieses Angebot mit seinen 19 

Bahnen abgerundet 3 und es kann 

sich offenbar mit internationaler 

Konkurrenz messen: Das Fachma-

gazin Bowling Center Management 

hat >Bowl & Co.< mit dem BCM 

Design & Architecture Award aus-

gezeichnet. Und die nächste Attrak-

tion für das Dick-Center ist schon 

in Arbeit. 

Ende der 90er-Jahre war das 

Freizeit- und Erlebniscenter in der 

ehemaligen Messer- und Feilenfab-

rik Dick an den Start gegangen 3  

seit 2002 hat der Rudersberger 

Kinounternehmer Heinz Loch-

mann dort das Sagen. Seine Tochter 

Lara Steimle-Lochmann führt heu-

te im >Dick< die Geschäfte. Und sie 

ist überzeugt: >Ein Center wie die-

ses ist etwas sehr Lebendiges, das 

sich verändern darf und muss, um 

immer attraktiv zu bleiben.< 

Einen ganz eigenen 

Charakter

>Bowl & Co.< gehört seit einem Jahr 

zum Portfolio. In den USA sind 

Bowlingcenter eine große Num-

mer 3 dass dieses Konzept auch 

hierzulande funktioniert, weiß die 

Unternehmerfamilie Lochmann 

schon länger: In Leonberg betreibt 

Heinz Lochmanns Sohn Marius 

bereits unter dem dortigen Traum-

palast-Kinocenter ein Bowlingcen-

ter unter der Marke >Bowl & Co.< 

Das Esslinger Center trägt zwar 

denselben Namen, doch es hat 

einen ganz eigenen Charakter und 

trägt die kreative Handschrift von 

Lara Steimle-Lochmann. 

19 Bowlingbahnen 

auf drei Säle verteilt 

Dass die Dick-Center-Geschäfts-

führerin mit ihrem Konzept auf 

dem richtigen Weg ist, bestätigt ihr 

nicht nur das Publikum, das >Bowl 

& Co.< gut angenommen hat, son-

dern auch der mit dem BCM Design 

& Architecture Award verliehene 

Ehrentitel >Best New Center 

Worldwide<. Das Fachmagazin 

Bowling Center Management 

bescheinigt den Esslingern: >Der 

noch junge Standort reiht sich in 

eine Riege internationaler Preisträ-

ger ein.<  

 Mit seinen 19 Bowlingbahnen, 

die sich auf drei Säle verteilen und 

mit modernster Technik des Her-

stellers Brunswick ausgestattet 

sind, setzte sich >Bowl & Co.< in Ess-

lingen gegen starke internationale 

Konkurrenz durch. Die Juroren 

lobten >ein hochwertiges Gesamt-

konzept aus modernem Bowling, 

stilvollem Ambiente und einem 

gastronomischen Angebot auf Top-

Niveau<. Und Henri Valcke, Chef 

der Valcke Group, die die Bruns-

wick-Bowlingtechnik in viele gro-

ße Center gebracht hat, bestätigt: 

>Bowl & Co. zeigt, wohin die Reise 

geht: modern, immersiv, gast-

freundlich 3 ein Maßstab für Bow-

lingzentren weltweit.< 

Bei der Eröffnung des Bowling-

centers hatte Lara Steimle-Loch-

mann die Messlatte hoch aufgelegt: 

>Wir wollen erreichen, dass die 

Menschen gerne hierher kommen 

und bleiben 3 zum Beispiel einen 

Besuch in den Traumpalast-Kinos 

mit einer Partie Bowling verbin-

den. Familien haben wir verstärkt 

im Blick.< Ein Jahr später sieht sie 

sich bestätigt: >Ob für einen ent-

spannten Abend mit Freunden, für 

Firmen-Events oder als Treffpunkt 

für Familien 3 das Bowl & Co. hat 

sich fest in Esslingen etabliert. Wir 

bekommen so viel positive Reso-

nanz, die uns zeigt, dass unser Kon-

zept den Nerv der Zeit trifft. Das 

bestärkt uns darin, unser Angebot 

kontinuierlich weiterzuentwi-

ckeln.< 

Das gilt nicht nur für das Bow-

lingcenter, sondern für das gesamte 

Dick-Areal: >Wir wollen noch in 

diesem Jahr das :Kollwitz9 eröffnen 

3  tagsüber Café, abends Bar<, verrät 

Lara Steimle-Lochmann. >So soll 

das Center weiter an Attraktivität 

gewinnen und hoffentlich noch 

mehr Menschen in die Weststadt 

ziehen.<  adi

Die Kugel rollt zum internationalen Erfolg
Das neue Bowlingcenter im Dick-Areal wird als 

bestes neues Center weltweit ausgezeichnet. Bald 

soll die nächste Attraktion in der Weststadt folgen. 

Mit innovativer Technik und attraktivem Design punktet das Esslinger >Bowl & Co.< auch in Fach-

kreisen. Foto: Markus Brändli

E
in Emporkömmling machte in 

der Neckarstadt Karriere: Paul 

Burgermeister kam von außerhalb. 

Ein >Reingeschmeckter<, der unbe-

dingt dazugehören wollte. Darum 

erbaute er um 1702 am Hafen-

markt 7 ein repräsentatives Stadt-

palais, das heutige Stadtmuseum 

>Gelbes Haus<. Prachtstück ist das 

Patrizierzimmer mit der opulenten 

Stuckdecke.  

Schick und angesehen war es, 

am Hafenmarkt zu residieren. Seit 

dem hohen Mittelalter war die High 

Society in dieser Nobelecke Esslin-

gens zu Hause.  Ratsherren, Bürger-

meister und Beamte lebten hier, die 

laut Julia Schierl von den Städti-

schen Museen Esslingen ihre Stel-

lung unmittelbar aus kaiserlicher 

Autorität ableiteten. Auch Paul 

Burgermeister wollte einer dieser 

oberen Zehntausend  sein. 

Doch anfangs   galt er  wohl eher 

als Emporkömmling. Dabei war er 

streng genommen gar keiner. Eher 

das Opfer einer unglücklichen 

Familienpolitik. Er stammte aus 

blaublütigem Hause, war  Spross 

einer alteingesessenen Esslinger 

Adelsfamilie, Nachfahre lokaler 

VIPs, die  Bürgermeister stellten. 

Wohlhabend waren sie auch gewe-

sen   mit Besitztümern sogar in Dei-

zisau.  Seit dem 13. Jahrhundert 

waren sie wichtige Esslinger Ent-

scheidungsträger gewesen.  Doch 

200 Jahre später wanderten sie aus 

Esslingen aus.  Der Adelsstatus ging  

verloren. 

Adlige Herkunft 

kaiserlich bestätigt

Paul Burgermeister aber wollte ihn 

wieder haben. Der in Geislingen 

Geborene heiratete in eine angese-

hene  Familie ein, erhielt das Bür-

gerrecht, ließ sich 1704 seine adlige 

Herkunft kaiserlich bestätigen, 

wurde in den Reichsritterstand 

erhoben. Damit war er ein gemach-

ter Mann. >Dies mag seine politi-

sche Karriere begründet haben, die 

ihn ab 1705 in den Geheimen Rat 

der Stadt und ab 1708 insgesamt 

fünfmal ins Amt des Bürgermeis-

ters führte<, sagt Julia Schierl.

Karriere, Aufstieg und Stellung 

mussten auch baulich zum Aus-

druck gebracht werden. Nach dem  

Stadtbrand 1701 ließ  Burgermeister  

sich ein massives Steingebäude am 

Hafenmarkt errichten. Seine Nach-

barschaft wählte er klug. Sein Haus 

grenzte an den  imposant wirken-

den Wohnturm eines Patriziers aus 

dem 13. Jahrhundert. 

Vom Sonnenkönig

inspiriert

Auch bei der Ausgestaltung seines 

Patrizierzimmers im Gebäudein-

nern geizte er nicht mit Symbol-

kraft. >Der in der äußeren Zone 

umlaufende Akanthusfries wird in 

den Ecken jeweils von einem 

Reichsadler unterbrochen, der auf 

Esslingens Status als Freie Reichs-

stadt anspielt<, hat Julia Schierl 

recherchiert. Ein deutlicher Hin-

weis  auf die Verbindung der reichs-

städtischen Ratsaristokratie mit 

höchster kaiserlicher Autorität.

 Selbstbewusstsein spricht auch 

aus den Eckmedaillons der Stuckde-

cke 3 die vier Jahreszeiten. Inspira-

tion dafür mag der Versailler Hof 

des Sonnenkönigs Ludwig XIV. 

gegeben haben. Während einer Bil-

dungsreise hatte Paul Burgermeis-

ter den Prachtbau nahe Paris  

besucht: >Dort hatte Charles Le 

Brun wenige Jahre zuvor ein allego-

risches Programm der vier Jahres-

zeiten als Gartenskulpturen ent-

worfen.< Doch Paul Burgermeister 

schuf sich sein eigenes Versailles: 

Der Frühling ist an seiner Decke als 

Blumenstrauß mit Lilien und Tul-

pen dargestellt, der Sommer mit 

Kornähren, der Herbst mit Wein-

traubenranken. Der Winter sticht 

heraus. Kein Blumenmotiv, son-

dern Blumenzweige mit schwachen 

Trieben, die einer Gefäßmündung 

entspringen. 

Adel verpflichtet 3  auch baulich. 

Nach dem Tod  Paul Burgermeisters 

blieb der Hafenmarkt 7 eine hoch-

wohlgeborene Adresse. Während 

des gesamten 18. Jahrhunderts, so 

Julia Schierl, war das  Haus reprä-

sentativer Wohnsitz städtischen 

Adels. Der große Einschnitt kam 

1803. Esslingen verlor den Status als 

Freie Reichsstadt und ging an das 

Königreich Württemberg. Die 

alten Ratsfamilien büßten  an Ein-

fluss ein. Kaufleute und Fabrikan-

ten übernahmen das Ruder. Doch 

auch sie schwelgten gerne in den 

Traditionen der alten Stadtaristo-

kratie: >Sie nutzten dieselben archi-

tektonischen Bühnen für die Zur-

schaustellung neuen bürgerlichen 

Selbstverständnisses.< Das Haus am 

Hafenmarkt 7 ist der Stein gewor-

dene Beleg dafür. 

Im Besitz der 

Familie Schreiber

Jakob Ferdinand Schreiber kaufte 

im 19. Jahrhundert das Anwesen. 

Die Verlegerfamilie repräsentierte 

gerne im Patrizierzimmer und 

gestaltete den Saal zu einem Wohn-

raum um. Ein Foto aus den 1880er-

Jahren im Besitz des Stadtarchivs 

zeigt  Pomp, Pracht und Glamour 

des Vorzeigeraums 3  eine gold-

braun geprägte, Leder imitierende 

Tapete, Porträts der Besitzer, exqui-

site Ausstattung. >Der Raum spie-

gelte als geschlossenes Gesamtkon-

zept ihren wirtschaftlichen Erfolg 

wider<, sagt Julia Schierl. 

Mit dem Auszug der Verlegerfa-

milie Schreiber 1872 verlor der 

Hafenmarkt 7 an Glanz. Wichtiges 

Denkmal der Kultur-, Wirtschafts- 

und Stadtgeschichte ist es aber 

geblieben. Seit 1912 in städtischem 

Besitz, waren hier verschiedene 

staatliche Behörden  untergebracht. 

Auch als Polizeigebäude wurde es 

genutzt. 1950 kaufte die Stadt  den 

angrenzenden Patrizierturm mit 

Anbau. 1989 zog hier das Stadtmu-

seum ein. sw  

Esslingen als Versailles am Neckar
Das Patrizierzimmer im heutigen Stadtmuseum >Gelbes Haus< strotzte einst vor Luxus und Glamour. Sein Erbauer war ein ehrgeiziger Aufsteiger, der 

unbedingt zu den oberen Zehntausend der Stadt gehören wollte. Dafür war ihm jedes Mittel recht. Selbst die Architektur nutzte er dafür. 

Die Verlegerfamilie Schreiber nutzte das Patrizierzimmer im 19. Jahrhundert als exquisiten Wohn-

raum und verschönerte ihn mit Porträts, die den Verleger mit seiner zweiten Ehefrau und seinen 

Töchtern zeigen. Foto: Stadtarchiv Esslingen

Die vier Jahreszeiten sehr frei interpretiert: die Stuckdecke des 

Patrizierzimmers am Hafenmarkt 7. Architekt und Stuckateur 

sind noch unbekannt.   Foto: Städtische Museen Esslingen

Raumfolge: Symbolik pur: 

Das Patrizierzimmer im 

ersten Obergeschoss des 

Hafenmarktes 7, das wohl 

für repräsentative Emp-

fänge genutzt worden war, 

wurde nicht zentral in der 

Mitte der Raumfolge plat-

ziert.  Der Saal wurde in die 

Nordwestecke verlegt. Das 

entsprach der Bautradi-

tion  alteingesessener 

Stadtadeliger, auf die 

Burgermeister verweisen 

wollte, sagt Julia Schierl. 

Mehr unter: www.museen. 

esslingen.de 
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Anzeigensonderveröffentlichung

TIPPS! Finanzen 3 nachhaltiges Investment

Esslingen. Wer in nachhaltige 

Geldanlagen investieren will, sollte 

die Werbeversprechen der Anbie-

ter kritisch hinterfragen. Dazu rät 

die Verbraucherzentrale NRW. 

Denn immer wieder gebe es Kla-

gen, weil Anbieter sich nur einen 

grünen Anstrich geben.

Das Problem: Greenwashing ist 

rechtlich schwer nachweisbar. 

Begriffe wie nachhaltig, ethisch-

ökologisch oder klimafreundlich 

sind nicht geschützt 3  jeder Anbie-

ter kann sie verwenden, und jeder 

Anleger versteht darunter etwas 

anderes. Statt sich von schönen Bil-

dern grüner Wiesen, Diagrammen 

oder Siegeln verzaubern zu lassen, 

sollten Anleger sich auf Fakten und 

Zahlen konzentrieren, rät die Stif-

tung Warentest.

Wirbt ein Anbieter etwa mit 

Einsparpotenzialen im CO2-Be-

reich, sollte er die Berechnungs-

grundlage offen legen. Entschei-

dend ist auch, ob die Nachhaltig-

keitsziele ins gesamte Geschäfts-

modell integriert sind.

Anleger sollten sich ihre persön-

lichen Ziele klar machen, rät die 

Verbraucherzentrale NRW. Soll die 

nachhaltige Geldanlage etwa kon-

krete, nachprüfbare Auswirkung 

haben 3  etwa weniger CO2-Aus-

stoß? Oder reicht es, wenn Anbieter 

darauf verzichten etwa in Kohle, 

Atomenergie oder Waffen zu inves-

tieren? Angebote sowie die Krite-

rien sollten Verbraucher genau ver-

gleichen. Eine Orientierung bietet 

etwa die Stiftung Warentest in 

ihrem Fondsvergleich. Dort bewer-

tet sie regelmäßig Geldanlagen und 

deren Nachhaltigkeitskriterien.dpa

Anlagen unter die Lupe nehmen
 Wer nachhaltig investieren will, sollte die 
Werbeversprechen der Anbieter kritisch 
hinterfragen.

N
achhaltige Geldanlagen boo-

men. Immer mehr Menschen 

möchten mit ihrem Geld keine 

Unternehmen finanzieren, die zum 

Beispiel Kinder für sich arbeiten 

lassen, die Umwelt belasten oder 

Waffen herstellen. Neben der Ren-

dite sollen auch andere Aspekte in 

ihre Geldanlage einfließen. Nach-

haltige Aspekte. Doch wie erkennt 

man Nachhaltigkeit bei Fonds oder 

ETFs? Worauf muss man achten? 

Und wie sieht es mit der Rendite 

aus? Wir haben Experten gefragt.

>Grundsätzlich kann man sagen, 

dass bei einer nachhaltigen Geldan-

lage zusätzlich zu den normalen 

Kriterien auch ethische, soziale und 

ökologische Aspekte beachtet wer-

den<, sagt Annabel Oelmann, Vor-

ständin bei der Verbraucherzentra-

le Bremen. Wie das Unternehmen 

mit der Umwelt und seinen Mit-

arbeitern umgeht oder welche Pro-

dukte es wie herstellt, spielen eine 

wichtige Rolle. Dabei gibt es aller-

dings ein Problem: >Nachhaltigkeit 

ist nicht definiert<, sagt Annabel 

Oelmann, >jeder kann etwas ande-

res damit meinen.<

Bestimmte Branchen 
ausschließen

Es gibt verschiedene Ansätze, nach 

denen Fondsmanager die Aktien 

auf Nachhaltigkeit filtern. >Es gibt 

die Negativ- und Positivkriterien 

und den Best-in-Class-Ansatz<, so 

Oelmann. Bei Negativkriterien 

werden bestimmte Branchen aus-

geschlossen, zum Beispiel Waffen-

hersteller oder Mineralölfirmen. 

Setzen sie Positivkriterien an, 

gehen die Fonds nur in spezielle 

grüne Branchen oder Unterneh-

men 3  etwa Solaranlagenbauer.

>Beim Best-in-Class-Ansatz wird 

in Unternehmen investiert, die im 

Hinblick auf Umweltschutz oder 

Sozialstandards innerhalb ihrer 

Branche am besten abschneiden<, 

sagt Jella Benner-Heinacher von der 

Deutschen Schutzvereinigung für 

Wertpapierbesitz (DSW). Das 

bedeutet, dass in einem nachhaltigen 

Fonds mit diesem Ansatz neben dem 

grünsten Autobauer auch der nach-

haltigste Waffenhersteller oder 

Mineralölkonzern gelistet sein kann.

Klingt merkwürdig, hat aber 

durchaus seine Vorteile. Der Fonds 

ist breiter aufgestellt, weil Aktien 

aller Branchen gelistet sind und 

damit das Risiko der Investition 

sinkt. Außerdem soll die gegenseiti-

ge Konkurrenz der Unternehmen 

um Nachhaltigkeit dazu führen, dass 

die gesamte Wirtschaft nachhaltiger 

wird. Ein Wandel über alle Bran-

chen hinweg. >Die EU hat sich mit 

dem Aktionsplan :Finanzierung 

nachhaltigen Wachstums9 das Ziel 

gesetzt, Investitionen in den Wan-

del der EU-Wirtschaft zu fördern 

und auch die Anlagestrategie Best-

in-Class kann dieses Ziel unterstüt-

zen<, sagt Volker Weber vom FNG. 

Auch eine Investition, die auf den 

ersten Blick weniger grün schim-

mert, kann also auf den zweiten 

Blick eine ziemlich nachhaltige sein.

Leider müssen Anlegerinnen 

und Anleger da ganz genau hin-

schauen. >Oft werden klassische 

Produkte plötzlich als grün verkauft, 

allerdings meist nur unter Marke-

tingaspekten<, sagt Jella Benner-

Heinacher 3  das nennt sich dann 

Greenwashing. Mittlerweile gibt es 

aber immer mehr Orientierungshil-

fen durch verschiedene Labels oder 

Siegel. Die EU-Taxonomie bei-

spielsweise soll Finanzprodukte ent-

sprechend ihrer Nachhaltigkeit ein-

ordnen. Dafür hat eine Kommission 

sechs Umweltziele festgelegt 3  mit 

sehr genauen Messgrößen. 

Stärkere Kontrolle 
von Greenwashing

Die EU-Taxonomie wurde im Zuge 

des EU Green Deal entwickelt, um 

nachhaltige Wirtschaftstätigkeiten 

verbindlich und transparent zu 

klassifizieren. Zudem müssen Kon-

zerne offenlegen, wie nachhaltig sie 

arbeiten, was zu einer stärkeren 

Kontrolle von Greenwashing führ-

te. Diese Informationen sollen 

Anlegern helfen, grüne Unterneh-

men zu erkennen.

Vor der EU haben sich noch 

andere mit der Thematik beschäf-

tigt. So gibt es das FNG-Siegel, das 

ECOreporter-Siegel oder das Kli-

ma-Rating von Climetrics. Auch 

die Abkürzung ESG >Environment 

3  Social 3  Governance< (Umwelt 3  

Soziales 3  Unternehmensführung) 

wird eng mit nachhaltiger Geldan-

lage verknüpft, dabei sind die Krite-

rien hier am wenigsten streng 

angesetzt. >Der Begriff ESG sagt 

nichts darüber aus, wie nachhaltig 

das Produkt wirklich ist<, sagt Jella 

Benner-Heinacher.

Annabel Oelmann von der Ver-

braucherzentrale Bremen fehlen 

Mindeststandards gerade bei staat-

lich geförderten Altersvorsorgepro-

dukten, um den Anlegerinnen und 

Anlegern die Nachhaltigkeit der 

Unternehmen transparenter zu 

machen. >So ist es zu umständlich, 

zu kompliziert, eher was für den 

dunkelgrünen Anleger<, sagt sie. >Es 

muss einfacher gemacht werden. 

Wir brauchen Standards.< Bis diese 

kommen, ist eine eigene Recherche 

vor einer grünen Investition nötig. 

>Bei der Riesenauswahl an Fonds ist 

das zwar schwierig, dennoch sollten 

Anleger sich genau ansehen, was 

verstehen die Fondsmanager unter 

Nachhaltigkeit und was verstehe ich 

darunter<, sagt Annabel Oelmann. 

Nachhaltigkeitsprofile 
für viele Hundert Fonds

Informationen finden Anlegerin-

nen und Anleger im Internet. Auf 

den Seiten der Fondsanbieter wird 

teilweise jedes einzelne Unterneh-

men aufgezählt, in das der Fonds 

investiert, auf jeden Fall aber wer-

den die angewendeten Nachhaltig-

keitskriterien dargelegt. Auf den 

Seiten des Forums für Nachhaltige 

Geldanlagen gibt es Nachhaltig-

keitsprofile für viele Hundert 

Fonds. Dort kann sogar nach 

Aspekten wie Ausschlusskriterien, 

Nachhaltigkeitsansatz oder Fonds-

typ gefiltert werden.

Auch die Mitsprache durch ein 

nachhaltiges Investment ist nicht zu 

unterschätzen. >Laut einer Studie 

können Investoren unter anderem 

über den langfristig angelegten 

Dialog mit Unternehmen, also 

Engagement inklusive der Stimm-

rechtsausübung, Wirkung erzielen, 

um deren Verhalten bezüglich ESG-

Kriterien zu verbessern<, sagt Vol-

ker Weber vom FNG. Und auch für 

die Anlegerinnen und Anleger ist 

das Ergebnis erfreulich, denn auf 

Kosten der Rendite geht die Nach-

haltigkeit keinesfalls. In der Regel 

laufen grüne Portfolios sogar bes-

ser, da nachhaltige Unternehmen 

zukunftsorientierter und kosten-

günstiger wirtschaften. Niedrige 

Kosten, höhere Unternehmensge-

winne, steigende Aktienkurse. So 

kann Nachhaltigkeit ein Gewinn 

für alle sein. Beate Kaufmann

So wird das eigene Portfolio grüner
Plastiktüten meiden, weniger Auto fahren, Strom sparen: Inzwischen achten viele Menschen in jeglichen Lebensbereichen auf den Umweltschutz. Das geht 
auch beim Aktienportfolio. Nur wie?

Nachhaltige Geldanlagen sind in den vergangenen Jahren stark gewachsen und gelten mittlerweile als zentraler Bestandteil moderner Anlagestrategien. In Deutsch-
land sind aktuell laut Marktbericht des FNG (Forum Nachhaltige Geldanlagen) etwa 670 Milliarden Euro  nachhaltig investiert. Darunter versteht man Anlagen, die öko-
logische, soziale und Governance-Kriterien berücksichtigen. Foto: Christin Klose/dpa

 Esslingen legt an.
Mit dem ES-DividendenStrategie investieren wir weltweit in dividendenstarke Marken. Beteiligen Sie sich jetzt.

Werbung

Investieren schafft Zukunft.

Diese Unterlage / Inhalte wurden zu Werbezwecken erstellt. Allein verbindliche Grundlage für den Erwerb von Deka Investmentfonds sind die jeweiligen Basisinformationsblätter, die jeweiligen Verkaufsprospekte und die jeweiligen Berichte, die Sie bei Ihrer Sparkasse
oder der DekaBank Deutsche Girozentrale, 60625 Frankfurt und unter www.deka.de erhalten. Bitte lesen Sie diese, bevor Sie eine Anlageentscheidung treffen. Eine Zusammenfassung der Anlegerrechte in deutscher Sprache inklusive weiterer Informationen zu Instrumenten
der kollektiven Rechtsdurchsetzung erhalten Sie auf www.deka.de/beschwerdemanagement Die Verwaltungsgesellschaft des Investmentfonds kann jederzeit beschließen den Vertrieb zu widerrufen. Bei Interesse wenden Sie sich an Ihre/n Berater/in.





 Veranstaltungskalender 

 Sa 11. Oktober 

Theater
            Elena Uhlig und Fritz Karl 3 
Beziehungsstatus: erledigt, 

Esslingen, Neckar Forum, 20 Uhr

            Herbert Häfele & Erich Kos-
lowski: Zu zweit das Aller-
letzte, Esslingen, Kabarett der 

Galgenstricke, 20 Uhr

            Jugendtheaterprojekt Neue 
Wege: Weltenbrand 3 meine 
Welt brennt, Esslingen, Kunst-

druck-Central-Theater, 20 Uhr

            Tina Häussermann: Happy 
Konfetti, Musik-Kabarett, 

Nürtingen, Theater im 

Schlosskeller, 20 Uhr

            Keiner hat gesagt, dass du 
ausziehen sollst, Esslingen, 

WLB, Podium I, 20 Uhr

Musik
            Bee & The Richtones, Esslin-

gen, Vier Peh, 20 Uhr

            Mirna Bogdanovi� Group, Kirch-

heim, Club Bastion, 20.30 Uhr

            Podium: Wunschkonzert #2, 

Esslingen, Mehrgenerationen-

haus Pliensauvorstadt, 19 Uhr

            Mandowar, Metal, Nürtingen, 

Club Kuckucksei,  20.30 Uhr

            Jugendchor Maxis: Next Gen 
Step, Reichenbach, Halle, 20 Uhr

            Blech im Spiel: Benefizkon-
zert,                        Nürtingen-Reudern, 

evangelische Kirche, 19 Uhr         

            Jubiläumskonzert: 40 Jahre 
Posaunenchor,                        Neckartenzlin-

gen, Melchior-Festhalle, 18 Uhr         

            Heimatchor Unterensingen: 
30-Jahr-Jubiläum,                         Unteren-

singen, Udeon, 18 Uhr 

Sonstiges
            Tag der Nachhaltigkeit, Plo-

chingen, Umweltzentrum 

Neckar-Fils, 10 bis 16 Uhr

            Schurwald-Kirbe des Musik-
vereins, Baltmannsweiler, 

Musikerhäusle am Festplatz, 

16.30 Uhr

            BPM 3 Beats, Pasta & More, 

Rave-Night, Esslingen, Kultur-

zentrum Dieselstraße, 19 Uhr

            Sortierter Markt mit Spiel-
zeug, Kinder- und Frauen-
kleidung,            Esslingen, Realschu-

le Oberesslingen, 10 bis 13  Uhr        

            Sortierter Kindersachen- und 
Spielzeugbasar,            Altbach, 

Grundschule, 10 bis 12 Uhr        

            Frauenfrühstück,            Nürtingen, 

ev.-meth. Kirche Raidwangen, 

9 Uhr       

            Capoeira-Party,            Nürtingen, 

Provisorium, 22 Uhr         

            Tag der offenen Tür,                        Nürtin-

gen, Stadtbücherei-Zweig-

stelle Roßdorf, 13 bis 17 Uhr         

            Lange Nacht der Kirchen,                        

Ostfildern, 19 bis 23 Uhr         

            Spazier-Wandern für Trau-
ernde,                        Beuren, Gesundheits-

zentrum der Panorama Ther-

me, 13 Uhr         

            Aus Kraft wird Saft 3             Apfel-
saft selbst gemacht,            Nürtin-

gen-Neckarhausen, Albver-

einsheim, 11 bis 15 Uhr 

 So 12. Oktober 

Bühne
            Gangsta-Oma, Esslingen, 

WLB, Studio am Blarerplatz, 

11 Uhr (ab 8 Jahre)

            Hey, ich bin der kleine Tod 3 
aber du kannst auch Frida zu 
mir sagen, Esslingen, Würt-

tembergische Landesbühne, 

Podium II, 15 Uhr (ab 10 Jahre)

            Die Blues Brothers, Esslingen, 

Württembergische Landes-

bühne, Schauspielhaus, 18 Uhr

Musik
            Klassisches Frühstück mit 
dem Duo Passaggio, Esslin-

gen,  Dieselstraße, 11 Uhr

            Jakob Bro Trio, Jazz, Esslingen, 

Dieselstraße, 20 Uhr

            Brillant. Synchronisiert.             3 
Serenadenkonzert mit Lehr-
kräften der Musik- und 
Jugendkunstschule Nürtingen,            

Nürtingen, Kreuzkirche, 18 Uhr 

Sonstiges
            Schurwald-Kirbe des Musik-
vereins, Baltmannsweiler, 

Musikerhäusle am Festplatz, 

10.30 Uhr

            Film: César und Rosalie, Ess-

lingen, Kunstdruck-Central-

Theater, 18 Uhr

            Kinder- und Jugendsachen-
markt, Altbach, Gemeindehal-

le, 13.30 bis 16 Uhr

            Vernissage zur Ausstellung 
>Winterspaziergang< von 
Barbara Lörz, Lichtenwald, 

Bürgerzentrum Hegenlohe, 

11.15 Uhr

            Philosophisches Café: Relati-
vismus bei Aristoteles, mit 

Johanna Schmitt, Nürtingen, 

Alte Seegrasspinnerei, 11 Uhr

            Unter Palmen aus Stahl, 

musikalische Lesung mit Bär-

bel Brückner-Walter (Lesung) 

und Harald Schneider (Saxo-

fon), Nürtingen, Alte Seegras-

spinnerei, 19 Uhr

            Muttersuchen 3 Lesung mit 
Eva Christina Zeller und Kla-
vierimprovisationen von 
Albrecht Boeckh,            Nürtingen, 

Sammlung Domnick, 17 Uhr         

            Tanzvergnügen mit Gery 
Rapatz,                        Wolfschlugen, Rössle, 

14 Uhr         

            Tag der offenen Tür,                        Groß-

bettlingen, Ortsbücherei, 

 14 bis 17 Uhr         

            Herbstfest und Jubiläums-
festakt            125 Jahre OGV Ober-
ensingen,            Nürtingen-Oberen-

singen,              Friedrich-Glück-Halle, 

9 bis 18 Uhr         

            Schaumosten des Obst- und 
Gartenbauvereins,                        Nürtin-

gen-Raidwangen, Vereinsge-

lände des OGV, 11 Uhr         

            Tag der offenen Tür            an der 
Freien Schule für lebendiges 
Lernen Altenriet, 13 bis 17 Uhr 

 Mo 13. Oktober 

Musik
            Hausmusik,            Wernau, Blues in 

Town, 19.30 Uhr 

Sonstiges
            Die allgemeine Zärtlichkeit  3              
Autorenlesung  mit Mathias 
Kopetzki,            Nürtingen, Gok9scher 

Keller im Hölderlinhaus, 19 Uhr         

            Schachspiel, Kirchheim, Bür-

gertreff, 10 bis 12 Uhr

 Di 14. Oktober 

Theater
            Das Nashorn Norbert 
Nackendick, Erzähltheater mit 

Michael Miensopust, Filder-

stadt, Filharmonie 

Bernhausen, 

16 Uhr (ab 2 Jahre)

            Der Reichskanzler von Atlan-
tis, Esslingen, Württembergi-

sche Landesbühne, Podium I,  

20 Uhr

Sonstiges
            Informationen und Tipps für 
Menschen mit Behinderung 
der EUTB,            Nürtingen, Bürger-

treff, 9 bis 12 Uhr (Anmeldung 

Telefon 07153/ 6166105)         

            Meditatives Tanzen,            Nürtin-

gen-Oberensingen, ökum. 

Gemeindehaus K2O,  19 Uhr         

            Café International:            Treff-
punkt für Neuzugewanderte 
und Helfende beim Ankom-
men,            Nürtingen, Alte Seegras-

spinnerei, 16 bis 18 Uhr 

            Spieletreff, Kirchheim, Bür-

gertreff, 14 bis 17 Uhr

 Mi 15. Oktober 

Theater
            Der Reichskanzler von Atlan-
tis, Esslingen, Württ. Landes-

bühne, Podium I, 15 Uhr

            Das perfekte Geheimnis, 

Esslingen, Württembergische 

Landesbühne, Schauspielhaus, 

19.30 Uhr

Musik
            Spatzenkonzert 3             Konzerte 
für die Kleinsten,            Nürtingen, 

Haus der Künste,  16 Uhr 

Sonstiges
            Interkultureller Frauentreff,                        

Nürtingen, Bürgertreff,  15  Uhr         

             Vortrag: Herzog Ulrich von 
Württemberg und der Bauern-
krieg,            mit Peter Rückert, Ess-

lingen, Stadtmuseum, 19 Uhr         

             Flohmarkt,            Nürtingen, Schil-

lerplatz, 13 bis 18 Uhr         

            Café Malte: Rund um die 
Rentenbesteuerung,                        Nürtin-

gen, katholisches Gemeinde-

haus St. Johannes, 14  Uhr 

            Boule spielen, Kirchheim, 

Mehrgenerationenplatz am 

Bärsauweg, 10 Uhr

            Lindach Café, Kirchheim, Rat-

haus Jesingen, 14.30 Uhr

 Do 16. Oktober 

Theater
            Helge Thun: Trix, Zauberei und 

Humbug, Esslingen, Kultur-

zentrum Dieselstraße, 20 Uhr

            Figurentheater Tübingen: 
Wunderkammer 3 Betrach-
tungen über das Staunen, 

Esslingen, Kunstdruck-Cen-

tral-Theater, 20 Uhr

            Der Hobbit oder Dorthin und 
wieder zurück, Esslingen, WLB, 

Schauspielhaus, 19.30 Uhr

            Geschichten ohne Worte, 

Esslingen, Komma, 15 Uhr

Musik
            Junge Interpreten, Nürtingen, 

Kreissparkasse, 19 Uhr

Sonstiges
            Innovation Slam, Kirchheim, 

Club Bastion, 19 Uhr

            Informationsveranstaltung 
zur ehrenamtlichen Vormund-
schaft für Kinder und Jugend-
liche, Esslingen, Landratsamt 

(Pulverwiesen 11), 16 Uhr

            Boule spielen, Kirchheim, 

Ziegelwasen, 16.30 Uhr

            Vorlesezeit,            Nürtingen, Stadt-

bücherei-Zweigstelle Neckar-

hausen, 16 Uhr         

             Barabend im Provisorium,            

Nürtingen,            Provisorium, 20 Uhr         

            Starkregenrisikomanage-
ment 3 öffentliche Vorstel-
lung der Ergebnisse,                        Oberboi-

hingen, Gemeindehalle, 18 Uhr 

 Fr 17. Oktober 

Theater
            Premiere: Vision.Ham-
let.Mission, Esslingen, Lima/

Literarisches Marionetten-

theater, 18 Uhr

            Herbert Häfele & Erich Kos-
lowski: Zu zweit das Aller-
letzte, Esslingen, Kabarett der 

Galgenstricke, 20 Uhr

            Figurentheater Tübingen: 
Wunderkammer 3 Betrach-
tungen über das Staunen, 

Esslingen, Kunstdruck-Cen-

tral-Theater, 20 Uhr

            Miras Sternenreise, Familien-

stück, Notzingen, Gemeinde-

halle, 16 Uhr

            Der Hobbit oder Dorthin und 
wieder zurück, Esslingen, 

Württembergische Landes-

bühne, Schauspielhaus, 20 Uhr

            Die Blues Brothers, Auffüh-

rung der Württembergischen 

Landesbühne, Göppingen, 

Stadthalle, 20 Uhr

Musik
            Johnny Trouble: Country und 
Rockabilly, Reichenbach, Die 

Halle, 21 Uhr

            Metal am Neckar mit Algebra, 
Chasing Fear  und Lorevhip, 

Metal, Nürtingen, Club 

Kuckucksei,  20.30 Uhr

            Shaved Fish, Rock, Esslingen, 

Vier Peh, 20 Uhr

            Schässloh-Musig,                        Nürtingen-

Neckarhausen, Albvereins-

heim, 19 Uhr 

            Cake for Breakfast, Nürtin-

gen, Alte Seegrasspinnerei, 

20 Uhr

Sonstiges
            Diesel-Disco, Esslingen, Kul-

turzentrum Dieselstraße, 21 Uhr

            Musikalische Gute-Nacht-
Geschichte: Der Herbst ist da 
3  mit Kerstin Haberspörg,            

Nürtingen, Stadtbücherei, 18 

Uhr (ab 4 Jahre)         

            Chillout Session #2:            Globales 
Lernen & Relax-Vibes,            Nür-

tingen, Welthaus, 20 Uhr         

            Altpapier-Bringsammlung                        

Nürtingen-Reudern,             in Contai-

ner am Kelterplatz, 16 bis 18 Uhr         

            Repair-Café,                        Aichtal-Grötzin-

gen, Weiherbachschule, 

17 bis 19 Uhr         

            Ladies Lounge 3 Gemein-
schaft unter Frauen,                        Wolf-

schlugen,            Im Säle, 19 Uhr 

Comedy und Musikkabarett 

gibt es am Samstag, 11. Okto-

ber, 20 Uhr, im Theater im 

Schlosskeller in Nürtingen: 

Tina Häussermann feuert zu 

ihrem 25-jährigen Bühnen-

jubiläum ihr Programm >Hap-

py Konfetti< ab. 

  Foto: Veranstalter

 Musikkabarett  

KRAFTFAHRZEUGE

  info@auto-schwab.com

Gerne auch Wohn-/Reisemobile,   
CABRIOLETS, SPORTWAGEN, BUSSE,  
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
N
K
A
U
F

  0711 - 3424 7363
SONSTIGES  

IM AUTOMARKT
Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

CABRIO

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Ankauf aller PKWsu.Reisemobile.Je-
des Alter. Fa. MAX. 0711/8283706

WOHNWAGEN

HYUNDAI

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

WIR KAUFEN IHR WOHNMOBIL!

0 71 44 - 1 50 96 11 

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

OPEL

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 www.wm-aw.de Fa.

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Kaufe bar alle Autos auch Unfall und
defekte. Tgl. unter. 0711/50446844

KAUFE IHR AUTO T. 07021 6531

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 44 - 1 50 96 11

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 44 - 1 50 96 11

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 44 - 1 50 96 11 

Kaufe alle Wohnwagen. KFZ-Händler,
immer ereichbar. 0711 - 46 922 796

AUDI

TOYOTA

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 44 - 1 50 96 11

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Kaufe bar alle Autos auch Unfall und
defekte. Tgl. unter. 0711/50446844

Wir kaufen gepflegte Wohn &
Reisemobile aller Klassen!

. 0711-3424 7363
info@auto-schwab-fellbach.de

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

WOHNMOBILE

Kaufe Wohnwagen ab Bj. 2000/2025
evtl. m. Abbau auf jedem Camping-
platz imUmkreis 800 km. Fa. ClausKoch
Wohnwagenvertrieb. 0171/8183623

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Kaufe Wohnwagen aller Art, Zustand
egal, auch von Camping. Tel. 07181/
9946465 und 0174/ 7755263

Kaufe bar alle Autos auch Unfall und
defekte. Tgl. unter. 0711/50446844BMW

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 44 - 1 50 96 11   

Achtung! Hole alle Schrottautos
kostenlos ab. Barzahlung vor
Ort. H. + C. Schwarz, Tel. 0173 -
3723698 mit Nachweis

FORD

MERCEDES

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 44 / 1 50 96 11

Junge und alte Wohnmobile kauft
MAX Caravane . 0711 / 8283706

Kaufe bar alle Autos auch Unfall und
defekte. Tgl. unter. 0711/50446844

WowaAnkauf 0711/8283706Fa.Max

CITROEN
PEUGEOT

A N K A U F gepflegter MERCEDES !!
Alle Marken & Modelle! Limousinen-
Sportwagen-Cabrios-Coupés-SUVs-
Vans-Wohn-/Camping-/&Reisemobile
Old-&Youngtimer!.0711-3424 7363
Email: info@auto-schwab-fellbach.de

VOLKSWAGEN

Cabrio-Verdecke
Autosattlerei
Innenausstattungen
D73734 Esslingen
Tel. 07 11 - 35 79 000 • www.cabrio.de

Akkordeons, Harmonikas,Harmonikas,
Bandoneons, auch alt/defekt
01752379190 akko24@web.de

KAUFGESUCHE

MUSIK

Garage in Plochingen/Stumpenhof,
Bj. 1983, Stahlbeton, 5,98x2,98m.
Grundstück ca. 18qm + ca. 19qm
Miteigentumsanteil. KP EUR
25.000. holger.beier-1970@web.de

VERSCHIEDENES

Restaurationen von Antiquitä-
ten, Möbeln, Ölgemälde, Uhren
Polstern, Abhol-u. Bringservice
Fa. Wagner Tel. 0170-5223126

Er, 69J., schlank, 1,83 gr., sucht net-
te, attrak. Frau, gerne auch andere
Nationalität. Kontakt unter Whats App
bitte mit Bild.. 0176/32400794

Pelze Pelze Pelze
Kaufe Pelze aller Art: Abendgarderobe,
Hüte, Antikes, Möbel, Bilder, Porzellan,
Vasen, Figuren, Zinn u. Silberwaren,
Puppen, Militaria, Besteck, Armband u.
Taschenuhren, Briefmarken, Münzen,
Schmuck aller Art. Gerne auch kompl.
Nachlässe. Bitte alles anbieten.
Herr Eckstein Tel. 07307-9209570
oder 0152-52151604

500,- Euro zahlt Sammler für alte Re-
klame-/Emailschilder.0711/6405870

Verkaufe von Villeroy&Boch Wildro-
se Geschirr. 12 Kaffee Gedecke,
und vieles mehr. Bei interr. über
WhatsApp , 0174 7677418 Fotos.
Tel: 07024 4028830

HübscheWitwe, Ulla, 73 J., 155 groß,
bin tüchtig u. verständnisvoll, sauber u.
ordentlich. Wohne hier allein in der Re-
gion u. suche ernsthaft einen lieben,
gerne auch älteren Mann, der mich
braucht. Wenn Sie sich melden pv
komme ich Sie gerne mit meinem Auto
besuchen, am liebsten würde ich zu-
sammen ziehen Tel. 0157 3 75069425

Kaufe Kleidung - Bücher von A-Z,
Puppen, Porzellan, Sammeltassen,
Näh-Schreibmaschinen, Münzen,
Uhren, Mode-Schmuck. Von privat.
Tel. 0178-6790864

Achtung liebe Leser! 
Suche Porzellan, Zinn, Uhren,

Tafelsilber, Bernstein, Möbel, Münzen,
Antikes u. Militaria, Abendgarderobe,

Lederbekleidung u. Pelze,
Herr Freiwald.

� 0711-21958619 o. 0157-92313492
www.freiwald-antiquitäten.de

ER SUCHT SIE

Ing. mit 14j Tochter sucht
Whg./Haus mit etwas Garten u. Ga-
rage. Gerne ren.bed. in ES. / unter
ZZ 721887 an SWMN GmbH, Post-
fach 10 44 27, 70039 Stuttgart oder
chiffre@swm-network.de

Alte Märklin-Eisenbahn, altes Spiel-
zeug dringend von Sammler zu Spit-
zenpreisen gesucht. Tel. 0711/9561221

Klavier an Selbstabholer abzuge-
ben gegen 2 Kisten Bier, kein Oettin-
ger. 0176-45768353

SucheModelleisenbahn.
. 070 22 / 95 10 57

BARANKAUF alles vom 1. und 2.
Weltkrieg☎ 0711 / 6405870

SIE SUCHT IHN

Hausflohmarkt wegen Haushalts-
auflösung. Möbel, Antikes, Bücher,
Schallplatten, uvm.
11.10.25 | 10-15 Uhr | Sulzgrieser Str.
12, 73733 Esslingen

KONTAKTE

Herr Weiß kauft alte Möbel, Bilder,
Teppiche, Porzellan, Gläser, Uhren,
Musikinstr. uvm., 01573 - 8618915

Hilfe im Garten und Haus ?
Entrümplungen+Gartenarbeiten.

Wir packen an-schnell und
sauber. Kostenlose Beratung.

Tel. 0176-41262716

Suche Orden, Urkunden, Unifor-
men, Helme, Dolche, Säbel, Bajo-
nette usw. Tel.: 07031/631620

GESUNDHEIT

SUCHE: Bowleservice, Abendgarde-
robe, Mantel, Trachten, Handtaschen,
Kristall, Kruege, Bestecke und Uhren.
Tel.: 0162 6727958

Sammler kauft jede Münzsamm-
lung, auch Einzelstücke und unvoll-
ständig! Tel. 0173-1705692

Welche Sie darf ich in eine Sauna-
landschaft einladen? Er, 59, 1.78, 84
kg, gebunden, mobil, mit Tagesfrei-
zeit. E-Mail: Ralf.2025@gmx.de

Zu Verkaufen: cardiostrong Lauf-
band TF 70 Flexdeck. Neuwertig.
VP. 600,- ¬,Selbstabholung.

Hammer Kraftgerät Ferrum XTR Ul-
tra. VP. 100,-¬ Guter Zustand.
Selbstabholung.

Fahrrad - Ergometer Daum carver.
VP. 20.-¬ Selbstabholung.

Alte Dolche Säbel Helme Bajonette
Uniformen Orden Alte Vorderlader
Soldatenkrüge 3 - - 07181 76450

Einladung zum: KINDERSACHEN-
MARKT mit Kinderflohmarkt und
Kuchenverkauf an der Waldorfschule
Esslingen (Weilstraße 90) am
SA. 11.10.2025 von 14 bis 16.30 Uhr im
großen Saal der Schule!

Ich bin 57 Jahre alt, 170 cm groß,
schlank, Nichtraucher und stehe fest
im Leben. Durch meine Behinderung
habe ich manchmal Schwierigkeiten
beim Sprechen und Schreiben. Ich
wünsche mir aber eine Frau mit Herz,
Geduld und Respekt, die Nähe ge-
nauso schätzt wie ich. In meiner Frei-
zeit fahre ich gerne Rad, gehe spa-
zieren, wandere und schwimme.
Wenn die Sympathie stimmt, freue ich
mich auch über eine Partnerschaft.
Bitte E-Mail mit Bild wäre nett.
westssiewok@hotmail.de

VERKÄUFE

Suche Gobelin, Handarbeiten, LP´s,
Bücher. Tel. (01 63) 6 87 25 86

Kaufe altes und uraltes Angelgerät
und Zubehör. Tel. 0 71 39/1 81 60

Sportliche Sie, 50+20J, 172 cm,
empathisch, natur- und tierlieb, sucht
adäquaten Partner.
/ unter ZZ208924 an SWMN GmbH,
Postfach 10 44 27, 70039 Stuttgart
oder chiffre@swm-network.de

www.extra-wochenende.de

Gesucht, gefunden: 
Lokaler Service von 

Meisterhand.

Anzeigenblätter sind lokaler  

Marktplatz und kostenlose  

Informationsquelle.
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IMMOBILIENVERKÄUFE

AAkkttuueellllee SStteelllleennaannggeebboottee ((mm//ww//dd))

▪ SSaacchhbbeeaarrbbeeiittuunngg BBeeiissttaanndd--//PP昀氀昀氀eegg--//
VVoorrmmuunnddsscchhaafftt
beim Kreisjugendamt
Vollzeit, unbefristet, A 11 LBesGBW bzw. E 10 TVöD

▪ SSaacchhbbeeaarrbbeeiittuunngg GGeebbääuuddeemmaannaaggeemmeenntt
beim Amt für Kreisimmobilien und Hochbau
am Dienstort Plochingen
Vollzeit, unbefristet, E 9b TVöD

▪ EErrggootthheerraappeeuutt//iinn
beim Amt für besondere Hilfen
Teilzeit 50 %, unbefristet, E 8 TVöD

▪ SSeekkrreettaarriiaattssmmiittaarrbbeeiitteennddee
beim Amt für Soziale Dienste und Psychologische
Beratung
am Dienstort Nürtingen
Teilzeit 50 %, unbefristet, E 6 TVöD

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung unter
karriere.landratsamt-esslingen.de
oder über den unten stehenden QR-Code.

S

STELLENANGEBOTE

Malermeister im Ruhestand hat noch
Zeit für Innen- u. Außen Tätigkeiten.
Tel.: 0711 21579939,
Mob.: 0163 4703222

Fleißiger Mann sucht Arbeit im
Trockenbau/Renovierung. Neben-
beschäftigung. Tel. 0162 2546612

Suche Gartenarbeit, Gartenpflege
aller Art, auch Baumpflege (Nebenjob).
. 0178/7813143

Gärtner sucht Gartenarbeit aller Art.
(Nebenjob) Tel. 0152/04627558

Professionelle - Baumpflege,
-Kronenschnitt, Baumabtragung,
-Totholzentfernung auf Minijob-Basis.
David Profe 0151-61435999

Maler, Gipser sucht Nebenjob.
. 0162 - 32 73 154

Nette Krankenschwester, sucht Stel-
le als Pflegerin/Betreuerin privat, ca.
5 Std./tägl. ab 12.00 Uhr bis 17.00 Uhr.
. 0155/10219168

Gärtner sucht Arbeit, Garten- und
Baumpflege, Platten legen.
. 0172 88 11 862

Übernehme Malerarbeiten aller Art
und streiche kpl. Whg. kurzfristig, nur
Anrufe. 0151/20503311

Suche Putzstelle in Privathaushalt,
Tel. 015206211516

STELLENGESUCHE

Allround-Handwerker, Innenausbau/
Installateur, Maler u. Fliesen, sucht
Nebenjob.. 0163/8320921

Maler, Tapezierer, Laminat und Vinyl
Bodenverleger sucht Nebenbeschäfti-
gung, privat. Tel. 0176 / 36 23 33 28

Deine Frische-Auswahl zum Tiefpreis!

Ganz nach
deinem
Geschmack.

Kombiniere frische
Salate aus der
Salatbar.

100g
1.11€

Zum
Sonderpreis von

Knaller

0.95
Kinder
Überraschung
versch. Sorten,
je 20-g-Pckg.
(1 kg = 47.50)

Aktion

0.99
Frischwurst-
Aufschnitt
versch. Sorten,
je 100 g

Knaller

3.99

Paulaner
Spezi
koffeinhaltig,
je 6 x 0,33-l-Fl.-
Pckg. (1 l = 2.02)
zzgl. 0.48 Pfand

Tiefpreis

1.49

Costa Rica/
Honduras:
Ananas
Kl. I,
je St.
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Für dich geöffnet:
Montag – Samstag von 7 bis 24 UhrBerliner Str. 1 • 73728 Esslingen-Stadtmitte
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Sammle
Euros in der
REWE App!

Elektriker sucht kleine Aufträge zu
günstigem Preis.. 0152 -18 21 98 72

Tätige Gartenarbeiten, Hecken Form-
schnitt (Esslingen) - Minijob Basis -
. (0152)06 86 27 77

Junges verlobtes Paar sucht im
Umkreis Esslingen ein Ein- bis Drei-
familienhaus als neues Zuhause.
Gerne mit Garten Zustand und Alter
sind dabei nicht relevant.
+49 176 41079009

Ihr Mieter geht Ihnen auf die Nerven?
Verkaufen Sie mir die Wohnung (pri-
vat). AB: 07025 8979694

GRUNDSTÜCKE

HÄUSER

3-ZIMMER-ETW

Suchen in Essl. 3-4-ZW ab 85 m2.
Wir sind NR ohne HT, Gymnasial-
lehrerin und Übersetzerin.
Tel. 0175-4223702

Wohnung gesucht Kreis Esslingen,
10320 km Umkreis. Ab 60 m², 233
Zimmer.. 0178 2358665

Altbach, helle 3-Zi.-Whg, 83m² ab so-
fort, gr. neue EBK, Parkett, TL-Bad mit
BaWa, WC sep., Keller, gute ÖPNV, ru-
hige Ortsrandlage, KM 860,- ¬, NR, kei-
neHT,/wohnungaltbach3@web.de

ES-Wäldenbronn 2-Zi.-Whg. top ge-
pflegt,hell, 60m² 2. OG, gr.Wohn-/ Ess-
bereich mit Balkon, Laminat, weiße Ein-
bauküche mit Elektrogeräten, gr. Schlaf-
zimmer, modernes Bad. Geräumiger
Keller, Wäscheraum. Ab 1. November zu
vermieten anNR, keineHT, EINEPerson.
Kaltmiete 700 ¬ + NK 140 ¬. Bewerbung
bitte an/ch_siemer@web.de

WOHNUNGEN

Eigentumswohnung zum Ankauf
von privat gesucht
. 0711-92539919

Esslingen Oststadt 3,5 Zi.Whg. EG,
renov., EBK, TL-Bad, 75m², 680,- KM
+ NK an NR, o. Ht. / unter ZZ208919
an SWMN GmbH, Postfach 10 44 27,
70039 Stuttgart oder chif-
fre@swm-network.de

Von privat: Suche
EIGENTUMSWOHNUNG
. 0711-92539919

IMMOBILIENGESUCHE

HÄUSER

2-ZIMMER- 

WOHNUNG

4-ZIMMER-ETW

Fleißige Frau sucht in Esslingen
eine Putzstelle im Privathaushalt.
. 0176 - 596 955 37

MEHRFAMILIENHÄUSER

3-ZIMMER- 

WOHNUNG

MIETGESUCHE

MFH Kirchheim/Teck – im Ausbau –

3,5 Zi., ca. 77 m2 Wfl. 
inkl. Balkon E 420.900,–

Tel.: 07023/74920
info@pbi-bissingen.de

Baugrundstücke/Abbruchhäuser

Bauträger kauft gegen Höchstgebot.

Notarielle Abwicklung sofort!

Zahlung innerh. von 2 Wochen mögl.!

Tel.: 07023/74920
info@pbi-bissingen.de

MFH Großbettlingen – NEU –

4,5 Zi., ca. 83 m2 Wfl. 
inkl. Balkon E 412.900,–

Tel.: 07023/74920
info@pbi-bissingen.de

1-ZIMMER-ETW

Wohnen für Senioren Ü60, barriere-
frei, ES Zentrum, 2-Zi.-Whg., 3. OG,
56 m², EBK, Balk., Keller, Garten,
Dachterr., 780,- ¬ + NK + Kt.
Tel. 07151/603812, 0172/9333509

Steinheim/Murr, EFH, Gesamtwfl.
210 m² inkl. ELW, Grundst. 644 m²,
2 Garagen, Bj. 1985, Öl-Zentralhzg.,
renov.-bed., v. privat, bitte k. Makler,
VB ¬ 575000,-. Tel. 0179 / 4663460

VERMIETUNGEN

Suche zum direkten Ankauf
von privat: REIHENHAUS
oder DHH. 0151-61196864

4-ZIMMER- 
WOHNUNGEN

Dringend 2-Zi.-Whg. langfristig ges.
v. Rentnerin, ca. 45 - 55 m², 1. Stock,
Balkon, in Denkendorf, Nellingen,
Berkheim,Esslingen.Tel. 0711/388821

2-ZIMMER- 
WOHNUNGEN

Wir helfen Kindern!

Spendenkonto: VR Bank Schwäbisch Hall-Crailsheim eG
IBAN: DE 57 6229 0110 0001 0930 02, BIC: GENODES1SHA
www.albert-schweitzer-kinderdorf.de

Alle Angebote  
unter einem Dach. 

Immobilien &  

Wohnen im EXTRA.

www.extra-wochenende.de

www.extra-wochenende.de

Hier passiert’s:  

8 IMMOBILIENMARKT · STELLENMARKT 11. OKTOBER 2025



Wir zahlen

zur Zeit bis
Gerne überprüfen wir Ihren Schmuck auf Echtheit!
Hausbesuche bis zu 60 km kostenlos!

Ankauf von:
• Ringe & Ketten
• Goldschmuck
• Altgold
• Bruchgold
• Weissgold
• Zahngold (auch mit Zahn)
• Silber
• Silberbesteck
• Silberschmuck
• Porzellanpuppen

• Alte + Designertaschen
• Bernstein
• Münzen
• Platin
• Uhren aller Art
• Diamanten
• Modeschmuck
• Alte Gemälde
• Pelze +Lederjacken/Mäntel*

und vieles mehr....

kostenlose Beratung
kostenlose Wertschätzung
transparente Abwicklung
Bargeld sofort

Ihre Vorteile:

Gerne prüfen wir Ihren Schmuck auf Echtheit!

*€/pro Gramm

Feingold
Markenuhren aller Art Zahngold (auch mit Zähnen)

Gold- & Silber-
münzen

Goldschmuck aller Art Bernstein

*Ankauf von Pelzen sowie Lederwaren
nur in Verbindung mit Gold

Ankauf von Lederjacken, Ledermäntel und Lederhosen
aus Glatt- und Wildleder, auch Lammfellmäntel

zum Höchstpreis bis zu 3.500 €*

AKTIONSTAGE

Wir zahlen sofort den
ermittelten Wert in BARGELD aus!

ACHTUNG ! Die Experten sind nur an den Aktionstagen für Sie vor Ort






Tierpräparate aller Art** Wir zahlen bis zu 800,- € für Krokotaschen Silberbesteck

Ankauf von Lederjacken, Ledermäntel und Lederhosen
aus Glatt- und Wildleder, auch Lammfellmäntel

zum Höchstpreis bis zu 3.500 €*

Wir suchen ALLE Arten von Pelzen*

Wir zahlen bis zu 5.500,- €*
ACHTUNG! ACHTUNG! ACHTUNG!ACHTUNG! ACHTUNG! ACHTUNG!
Letzter Aufruf vor Saisonschluß!

Standuhren** Porzellan namhafter Hersteller**

Militariat und Orden

Parkplätze
vorhandenModeschmuck

Wir zahlen bis zu 2.500,- €**
für alte Gemälde, Tierpräparate,

Porzellanpuppen, Kamin +
Standuhren und Porzellan

Wir prüfen

kostenlos

Ihren Schmuck

auf Echtheit!

Machen Sie Ihren Pelz zu BARGELD !

Gemälde aller Art** Porzellanpuppen**
**Die mit zwei Sternchen markierten Artikel, werden nur in Verbindung mit Gold angekauft! *Ankauf von Pelzen sowie Lederwaren nur in Verbindung mit Gold

* in VB mit Gold

Wir beraten Sie gerne unverbindlich und kostenlos
vor Ort oder bei Ihnen zu Hause!

ACHTUNG ! Die Experten sind nur an den Aktionstagen für Sie vor Ort
Gerne

übernehmen wir

Ihre Spritkosten

bis zu 30,- € bei

Verkauf!

Ruiter Str. 5, 73760 Ostfildern

13.
Oktober

MONTAG

14.
Oktober

DIENSTAG

15.
Oktober

MITTWOCH

16.
Oktober

DONNERSTAG

17.
Oktober

FREITAG

18.
Oktober

SAMSTAG

Tel.: 0711/44099845

Tel.: 0176/31003701 - Ruiter Str. 5 - 73760 Ostfildern

AKTIONSTAGE

115,-115,-00*00*

13.
Oktober

MONTAG

14.
Oktober

DIENSTAG

15.
Oktober

MITTWOCH

16.
Oktober

DONNERSTAG

17.
Oktober

FREITAG

18.
Oktober

SAMSTAG

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.: 10:00 - 17:00 Uhr | Sa. 10:00 - 15:00 Uhr

R i S 5 73760 O fild

Pelz & Goldankauf – Alpha & OmegaPelz & Goldankauf – Alpha & Omega

6/31003701 R i S 5 73760 O
Pelz & Goldankauf – Alpha & OmegaPelz & Goldankauf – Alpha & Omega




